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Bericht der Denkschriften-Kommission
für das Jahr 1908/09.

In den „Neuen Denkschriften" ist im Berichtsjahre
folgende Abhandlung publiziert worden:

Rikli, Martin, die Arve in der Schweiz. Band XLIV (1909),
als Doppelband erschienen. I. Teil: Text mit 51

Textbildern; II. Teil: Atlas mit 9 Tafeln in Lichtdruck,
19 Spezialkarten in Lithographie, einer Arvenkarte
der Schweiz und einer Waldkarte der Landschaft Davos.

Wir mussten uns für das Berichtsjahr auf die Drucklegung

dieser einen Abhandlung beschränken, teils der hohen
Kosten wegen, die unsere verfügbaren Mittel nahezu
absorbiert haben und dann auch weil der Druck infolge der
Abwesenheit des Autors erst verhältnismässig spät vor sich

gehen konnte. Immerhin repräsentiert auch diese eine

Abhandlung einen sehr stattlichen Doppelband. Das Manuskript

der uns zugesagten Monographie über die prähistorische
Kulturstätte in der Wildkirchli-Ebenalphöhle unseres
Mitgliedes, des Herrn Bächler, erwarten wir im Herbste des

laufenden Jahres ; inzwischen liegen der Kommission zwei
weitere Manuskripte vor, um deren Aufnahme uns die betr.
Autoren ersucht haben. Eine Entscheidung über Aufnahme
oder Nichtaufnahme kann voraussichtlich erst getroffen
werden, wenn wir uns ein annäherndes Bild der Kosten der

Drucklegung der Monographie des Herrn Bächler zu machen
imstande sein werden, bezw. wenn diese druckreif vorliegt.

Obschon wir also keinen Mangel an Manuskripten
haben, so kann es sich die Kommission doch nicht
versagen, neuerdings die Kollegen des französischen, italienischen
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und romanischen Sprachgebietes auf die Denkschriften
aufmerksam zu machen und sie um ihre Mitarbeiterschaft zu
bitten.

Ausser dem Band XLIY der Denkschriften hat die
Denkschriftenkommission auch noch wie üblich in den

Verhandlungen der Schweizerischen Naturforschenden
Gesellschaft eine Sammlung Nekrologe und Biographien, und
zwar nachstehend genannter, verstorbener Mitglieder der
Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft herausgegeben

:

Fritz von Beust (1856—1908)
Prof. Dr. Bud. Burckhardt (1866—1908)
Dr. J. J. David (1871 — 1908)
Dr. Adolf Frick (1863—1907)
Dr. Georg Albert Girtanner (1839—1907)
Fritz Köttgen (1834—1908)
Conrad Kehsteiner (1834—1907)
Prof. Dr. Auguste Reverdin (1848 —1908)
Prof. Dr. Max Rosenmund (1857—1908)
Directeur Constantin Rosset (1832—1908)
Prof. Dr. Georg Sidler (1831—1907)
Dr. Benjamin Sieher (1839—1908)

(Die Jahresrechnung ist im Kassabericht des Quästors
der S. N. G., Seite 22, nachzusehen.)

Der Redaktorin der Nekrologensammlung, Fräulein
Fanny Custer, die dieselbe mit so grosser Umsicht und
liebevollem Sachverständnis zusammenstellt, gebührt der
wärmste Dank der Denkschriften-Kommission.

Hans Schinz.

Präsident der Denkschriften-Kommission.
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